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1. Allgemeine Verwaltungs-- Sachen.
§. 39 des Strafgesetzbuchs ist
der Tagelöhner Lorenz Albert Hug aus Zuzwyl (Kanton St. Gallen in der Schweiz),
34 Jahre alt, nach Verbüßung einer wegen mehrfachen Diebstahls erkannten einjährigen

Zuchthausstrafe, durch Beschluß des Großherzoglich badischen Landeskommissärs in Karlsruhevom 8. März d. Js.;
und auf Grund des §. 362 des Strafgesetzbuchs sind

*

.

2. die verwittwete Josepha Konwerska, alias Niewiadomska, geborene Goslawska, aus
Wymyslowo (Kreis Nieszawa in Russisch-Polen), 40 Jahre alt, nach erfolgter gerichtlicher
Bestrafung wegen Landstreichens und Bettelns, durch Beschluß der Königlich preußischenBezirks= Regierung zu Bromberg vom 24. Febrüar d. Js.;

 der Schneider Mayr Dondowicz aus Wilna in Rußland, 43 Jahre alt,
4. der Handlungscommis Julius Neumann aus Murasombat in Ungarn, 25 Jahre alt,

zu 3 und 4 nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Landstreichens, durch Beschluß
des Großherzoglich badischen Landeskommissärs in Karlsruhe vom resp. 17. und
19. März d. Js.;

der Tagelöhner Heinrich Braun, geboren im Jahre 1837 zu St. Avold (Kreis Forbach in
Lothringen), durch Option französischer Staatsangehöriger und ortsangehörig zu Nancy,
der Tagelöhner Joseph Babon, geboren im Jahre 1837 zu Tonnoy (Departement Meurthe
und Mosel in Frankreich), ortsangehörig zu Nancy,

nach erfolgter gerichtlicher Bestrafung wegen Landstreichens (zu 5 auch wegen groben
Unfugs),  durch Beschluß des Kaiserlichen Bezirks-Präsidenten zu Metz vom 18. Märzd. Js.;
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